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ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Vilimsky  
und weiterer Abgeordneter 
an die Bundesministerin für Inneres 
betreffend fremde Tatverdächtige mit dem Aufenthaltsstatus Familiengemeinschaft 
mit Österreicher 
 
Der Anfragebeantwortung 7210/AB  der XXIV.GP war zum Thema 
Fremdenkriminalität folgende Statistik zu entnehmen: 
 
Fremde TV nach Aufenthaltsstatus Jahr 2010 
Fremde GESAMT 69.188 
nicht rechtmäßiger Aufenthalt 2.538 
unbekannt 11.752 
Arbeitnehmer 16.165 
Schüler/Studenten 3.838 
Touristen 9.693 
Asylwerber 8.524 
Selbständige 2.493 
Fremde ohne Beschäftigung 12.178 
Familiengemeinschaft mit Ö 2.007 
 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an die Frau 
Bundesministerin für Inneres nachstehende  
 
 

Anfrage: 
 

1. Wie viele von diesen 2.007fremden Tatverdächtigen mit dem 
Aufenthaltsstatus Familiengemeinschaft mit Österreicher aus dem Jahr 2010 
sind noch in Österreich aufhältig? 

2. Wie viele davon sind untergetaucht und waren/sind somit nicht mehr 
auffindbar? 

3. Wie lange waren diese fremden Tatverdächtigen mit dem Aufenthaltsstatus 
Familiengemeinschaft mit Österreicher vor der Straftat bereits in Österreich, 
aufgegliedert auf die Bereiche „unter 3 Monate“, „unter 6 Monate“, „unter 
einem Jahr“, „mehrere Jahre“? 
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